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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 23s.
^ Freitag den 15. Oktober 1875.

(3425^.3)

. Staatsprüfung.
" "«Hie Prüfung aus der Staatsrechnungs-

Wissenschaft
"ndan^^ " " 25. Oktober 1875

"den nächstfolgenden Tagen abgehalten werden,
zieh ""Mgen, welche sich dieser Prüfung unter-
L " w , haben ihre nach §§ 4, 5 und 8 des
H / ^ vom 17. November 1852 (R.-G.-Bl.
"sttuiett ^ ^ " ^ ^ ^ verfaßten, vollkommen

A ^ ^"gstens 22. Oktober 1875
iW? """zeichneten P^ses einzusenden und darin

nachzuweisen, ob sie die
»der ̂  sen über die Berrechnungskunde frequentiert,
Rcke 3 / " dieser Gelegenheit entbehrten, durch
ttfH,H^uuttel sie sich als Autodidacten die

N ? ^nnwisse angeeignet haben,
gig hes^. gehörig belegte Gesuche werden abschlä-

>̂ leden werden.
l̂>,<« ^ "Nl 2. Oktober 1875.

" S t l l a l s p r l l f u n g s - C o m m i s s i o n f ü r die
l ^ . " t r r t c h n u n g S l u n d e :
""sr f Ealasanz Lichtnegel m p..

^ !7>>^^ l. l. Sllltthalterciralb.

^ l) Nr. 499.

. ^ Lehrerstelle.
^ ^ ^ Volksschule in St. Peter ist die Lehrer-
^ Ge a ^ ^ " ein Iahresgehalt von 450 st. und
^bin ^ " s""n Wohnung verbunden ist, in

A"9 gekommen.
^ ^?"ber um diesen Posten haben ihre gehörig
"Rtell/?^ Gesuche, und zwar jene, welche schon

sind, im Wege der vorgesetzten Behörde,
lli,t!5v bis 2 5. Oktober l. I .

H "SjHulrathe in St. Peter zu überreichen.
^ ' ̂ zirköfchulrath Rudolsswerth, am Uten

" l' l. VezirlShauptmann als Vorsitzender:
Vke l N. p.

(3458-3) Nr. 4740.

Kundmachung.
Aom k. k. Bezirksgerichte Egg wird hiemit

bekannt gemacht, daß falls gegen die Richtigkeit
der zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches
sür die Cata f t ra lgemeinde N a u

verfaßten Besitzbögen Einwendungen erhoben wer-
den sollten,

am 20. Oktober l. I .
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 30. Septem-
ber 1875.
(3459—3) Nr. 4896.

Kundmachung.
! Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt
gegeben, daß der Beginn der

Erhebungen zur Anlegung neuer
Grundbücher

bezüglich der Cata f t ra lgemeinde P revo je
auf den 18. Oktober l. I . ,

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte in
Prevoje einzusinoen und alles zur Aufklärung so
wie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu-
bringen.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 10. Oktober 1875.
(3457—3) Nr. 4399.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Vurkseld wird^

hiemit bekannt gemacht, daß die !
Erhebungen zur Anlegung der neuen

Grulldliilchcr !
in der Hteuergemeinde M u n t e n d o r f

am 20. Oktober 1875
beginnen werden.

Es werden demnach alle jene, welche an der
Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches I n -
teresse haben, eingeladen, vom obigen Tage an
beim Gemeindeamte in Munkendorf sich einzusinden
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzutragen.

Gurkfeld, am 8. Oktober 1875.

(3395—3) Nr. 13162.

Kundmachung.
I m Nachhange zu der an die Pferdebesiher

in Laibach hinausgegebenen Belehrung vom 3ten
September l. I . , Z. 11771, wird bekannt gege
ben, daß zur Vorführung der Pferde behufs ihrer
commifsionellen Besichtigung und Elassisicieruna
folgende Tage bestimmt werden:

1. Für die innere Stadt, Polana- und Karl-
städtervorstadt, Hühnerdors und Karolinen-
gründ

der 18. Oktober 1 8 7 5 ;

2. für die St. Peters-, Kapuziner-, Gradischa-,
Krakau- und Tirnauvorstadt

der 19. Oktober 18 7 5.

Die commissionelle Besichtigung der Pferde
wird am Iahrniarltplatze vorgenommen werden
und beginnt jedesmal um 9 Uhr vormittags.

Alle Besitzer von Pferden, Maulthieren und
Eseln werden mittelst besonderer, die Stunde der
Vorführung enthaltender Borladungen verständigt.

Die Stunde ist genau einzuhalten, damit
keine Störung in der Reihenfolge und für die
Besitzer selbst kein Zeitverlust eintrete. Die Vor
ladungen sind zur Vorführung mitzubringen und
aus den Namensaufruf abzugeben.

Ist die Vorführung eines Pferdes nicht mög-
lich, so ist der Grund der Unterlassung bei der
Commission rechtzeitig anzuzeigen.

Stadtmastistrat Laibach,
am 29. September 1875.

A n z e i g e b l a t t .
^ / > tzlr. 2977.

H u we Feilbietung.
^ btlann. ' vezillsaerichle Treffen
1 tt« "'nemacht, daß zur Vornahme
^ ' " " ' m j lbietung d " Realitüt dei>
l ^ i , n ? " v°n PreSla uub Ulb.«
I^lNd " 432 aä Pletterjach vor-
l ^ " tzt'eu. " " schuldigen landesfürst.

«>Ger i ^ , zeu ,b« r 18 75
a b"et sen i le ! , vormittags 10Uhr,

<>T^^Hericht Treffen, am 22ften

,5 . Nr. 4780.

'^ " "Nd U " wo befindlichen I 0.
° " V ° ^ l " t h . Kastanna und

z> N . ^ / ""b deren ErbS- und
I,z«°l, dt^'«tsnachfol8„.
^ n ^ d d e ' ' vezirlsgerichte Ober-
> ? und M""bel,nnt wo befindlichen
^ z > „ i l F " ^ ' Kastagna und An-
'"»en ""l> N^ . ° " ^ deren unbekannten

" . "lechtsnachfolgern hiermit er-

< > r d l " ° " W r o v c v o n P r i s t a o a
^ d t t > t t " ' ^ ! " die Klage auf Lö-
^ ?> i t Ätt?Ä seiner im Grundbuche
^ ^ l l / g l " f «graz,ub Urb.-Num-

" h « ' ^ 12 vorkommenden

23. Juli 1875, Z. 4780. Hieramts ein.
gebracht, worüber zur EinvernehmungS-
Verhandlung die Tagsatzung auf den

29 Ol lober 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, mil dem Anhange des § 45
angeordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthalte« Herr Franz
Ossrin von Oberlaibach als curator »ä
»otuul auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
oerftündlgt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder ftch einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Lurator verhandelt werden wird.

K. l. Vezirlsgericht Oberlaibach, am
3. August 1875.

(3461—3) ' Nr. 1042b.

Dritte erec. Feilbietuug.
Vom l. t. VezirlSgerlchle M U i z

»lrd hiemit bekannt gemacht:
E« sei zu der mit Vefcheid vom

3. Ma l 1375, Z. 4564, auf heute ange-
ordneten zweiten efec. Feilbletung der dem
Lulas Logar von Verbica Nr. 11 gehttrigen,
im Grundbuche »ä Herrschaft Iablaniz
vorkommenden Realität lein Kauflustiger
erschienen, so daß am

26. O l t o b e r 1 8 7 b
zur dritten efec. Feilbietung geschritten
werden wird.

K. l. VezitlSgericht Felstrlz, am
24. September 187b.

(3386-3) Nr. 3597.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VczillSglrichte Gurlfelo
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur in Laibach, in Vertretung deS
hohen Aerars, die exec. Versteigerung der
dem Ioscf Kovatic von Drama gehörigen,
gerichtlich auf 770 f l . geschlitzten Realitüt.
im Grundbuche der Herrschaft Klingen«
feld 8ud Rcft.'Nr. 303 und 316'/ , be-
williget und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

23. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte aus den

23. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l 2 Uhr.
in der Amtskanzlei zu Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerts bei der dritten aber auch unter
demselben hlnlangegeben werden wird.

Die «icilationsvedingnisse, wonach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schiihungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Uandsttaß, am
23. Jänner I87b.

(3377—3) Nr. 3725.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l . l. VczillSgerlchle Vandstraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Unsuchen deS l. l . Steuer-
amteS Landstraß die exec. Versteigerung der
5em Franz Pllctii von Oberfeld gehörigen
gerichtlich auf 1789 fl. geschützten, im
Grundbuche der Herrschaft Pleterjach sud
Ulb.-Nr. 92 vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu drei FellbiltungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

23. O l l o b e r ,
die zweite auf den

20. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei in Landftraß mit
dem UnHange angeordnet worden, dah die
Pfandrealltüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü»
tzungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird

Die LicltlltlonSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LlcitationScommisfion zu e:legen hat, sowie
das SchohungSprotololl und der Grund-
buchsertract können in der dieSgerichtlichm
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlegericht Lanoslrah, am
24. Juni 1875.



1826

(2780—2) Nr. 2550.

Executive
iliealitäten-Versteigerung.

Bom t. l . Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz-
piocuratur in Laibach in Vertretung des
hohen «erar« in die Reassumierung der
crec. Versteiqerung der dem Anton Wa-
touc von Famle Nr. 22 gehörigen, ge-
richtlich auf 2008 fi. geschätzten Realität
gud Urb -Nr. 541 aä Herrschaft Senosetsch
bewilligt und hiezu oie einzige Feilbie-
tungS-Tagsahung auf den

20 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, im Ge-
rlchtslocale mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
feilbietung auch unter dem Schähungs-
werthe hintangeqeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Badium zu haiden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das VchähungSprototoli und der Grund-
buchseftract können in der dieSgerichllichen
Registratur cingesehen werden.

K. t. Venrlsqericht Senosctsch, am
27. Jul i 1875.

( 3 3 5 0 - 1 ) Nr. 9133.

Erecutive
Realitäten-Verfteiqerung.

Vom k. t Bezirksgerichte Feistriz wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Fra» Emma
Wulschcr die exec. Feilbletung dcr dem Jo-
hann Scles von Berce gehörigen, gerichtlich
auf 600 fi. geschätzten, sub Urb.-Nr. 1V,
»ä Herrschaft Prem vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS'Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 3 7 « ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichlslocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10verz. Vabium zu Handen
der Llcilationscommifsion zu erlegen hat,
sowie daS Schühungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 26ften
August 1875.

( 3 3 5 4 - l ) Nr. 9134.

Erecnlioe
Realitätett-Perfteineruuss.

Vom l . l . Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Frau Emma
Wutscher die eiecutioe Fcilbietung der dem
Johann Voftjanöic in Smerje gehörigen,
gerichtlich auf 1800fl. geschätzten, 8ud Urb.«
Nr. 23 aä Gut Neutofel vorkommenden
Realität bewill'ut und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

12 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. Dezember 1 8 7 5 ,
und die dritte auf den

15 . I ü n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtelanzlei mit dem Anhange
ankeordnet wordm, daß die Pfandrealität
bei der ersttn und zwei'en Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unttr demselben hlnt-
angegeben werden wild.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant ein 10"/ , Va-
dium zu Handen der LüitationScommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungepro-
tololl und der GrundbuchSextract können
m der diesgerichtlichen Registratur ein-
»esehtn werden.

» u M l ' i ^ " " " " ^ " " r i z . am 26sten

( 3 4 7 6 - 1 ) Nr. 4025.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Möl t .

ling wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Mart in

Nmbrozii von Lololc gegen Mart in Bra .
tanii von Ternouz wegen aus dem ge-
richtlichen Pergleiche vom 13. «September
schuldigen 60 ft. ü. W. o. 8. o. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen Hubrealität Curr.-Nr. 176'/,
aä Herrfchaft Mottl ing Extr. - Nr. 122
Steuergemeinde Uotovic im gerichtlich cr- ^
hobenen Schätzungswerthe von 2499 ft.
ö. W. gelvllligt und zur Vornahme derfelben
die exec. Feilbietungs-Tagsatzuligen auf den

19. N o v e m b e r ,
22. Dezember 1 8 7 5 und
2 1 . J ä n n e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität nur bei der letzten Feil-
bielung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
vuchseilract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuiidcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am 17ten
Jul i 1875.

( 3 ^ 1 — 1 ) Nr. 37dt).

Executive
! Realitäteu-Verfteigerung.
^ Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau An-
tonia Heß von Möttl ing die Reassumie-
rung der zweiten und dritten cxec. Ver-

, steigcrung des dem Mart in Tezat von Lo-
quiz gehörigen, gerichtlich auf 870 ft. ge-

i schätzten Realität aä Herrschaft Auersperg
Eftr.-Nr. 575, toi. 29 bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

26. O k t o b e r
und die zweite auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
GerichtSlarizlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der zweiten aber
auch unter demfelben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchseftract können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mött l ing, am 7ten
J u l i 1875.

( 3 4 7 5 - 1 ) Nr. 3418.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Maußer von Rußbach die eiec. Feilbie«
tung der dem Johann Moschner von
Aschliz, Bezirk Rudolfswerth, gehörigen,
gerichtlich auf 490 fi. geschätzttn Wein-
garlenrealität Eurr. - Nr. 196 aä Gut
SlMltsch bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 9 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
und die dritte aus den

12. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchiitzungSwerthe, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
23. Juni 1875.

(3477—1) Nr. 4026.

Executive Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Mött l ing

wird hlemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Katharina

Vuhovc von Eerloiöe gegen Jakob Klepec
von dort Nr. 4 wegen schuldigen 52 si.
50 kr. ö. W. «. ». o. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche aä Herrschaft
Krupp 8ud Eur.-Nr. 184 vorkommenden
Hubraliiät im gerichtlich erhobenen Schä-
tzungSwerthe von 2934 ft. ü. W. gewilliget
und zur Vornahme derselben die exec. Feil-
bietungS-Tagsahungen auf den

6. November ,
7. Dezember 1 8 7 5 und
12. I ü n n e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
GerichtStanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund»
vuchseftract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
17. I u l , 1875.

(3479—1) Nr. 3757.

Executive
RealitäteN'Verstcigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

I ES sei über Ansuchen der Dom. Hra«
nilooicgilt die exec. Versteigerung dcr dem
Marko Cucic von Gojansdorf gehörigen,
gerichtlich auf 2170 ft. geschützten Realität
Rcl f .Nr . 4 aä HranilovicgM bcw lliget
und hiezu drei FellbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 5
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LlcitationScommisfion zu erlegen hat, so-
wie das SchähungSprotololl und der
GrundbuchSeftract tünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Müttl ing, am 7ten
Ju l i 1875.

( 3 4 8 0 - 1 ) Nr . 3756.

Reassumierung erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Möttl ing
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Felix
Heß von Möttling die Reassumterung der
exec. Versteigerung der dem Jakob Tezal
von Oberloquiz Nr. 20 gehörigen, gerilht-
lich auf 990 ft. geschätzten Realität aä
D.-R.-O.-Commenda Mötl l ing Rclf.«
Nr. 157 V, Epr. .Nr. 41 Sleuergcmeinde
Loquiz bewilligt und hiezu drei Fellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 6 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 6 . N o v e m b e r 1 8 7 5
und die dritte auf den

8. I ü n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
GerichlSlanzlel mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchiihungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan ge-
geben werden wird.

Die Licitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltalit vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schatzungoprototoll und der
GrundbuchSeitract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdel..

K. l Bezirksgericht Mottl ing am
7. Ju l i 1875.

( 3 4 6 0 - 2 ) Nr. 10216.

Zweite exc. Feilbietung.
hiemit bekannt gegeben, daß i« °«
der EfecutionSsache deS Herrn Anton"
ladiö von Flistriz gegen Johann M".^
von Zagorje pcw. 300 fl. o . ^ ' ^
dem Bescheide vom 20. Ma l l s 7 b , U
5014 , auf den 21 . September " ^
angeordneten ersten ReulfellblttM
Realität Urb.-Nr. 44 kä HerrsaM s .
lein Kauflustiger erschienen ist, °°p
somit bei der auf den

22. O k t o b e r ! 8 7 b .^
angeordneten zweiten exec- FeilbletlM '
Verbleiben habe. «<»,«

K. l . Bezirksgericht Felstrlz, a m " ! '
September 1875.

( 3 4 7 8 - 1 ) Nr. 4030.

Uebertragung
dritter exec. F e i l M

Vom l . l . Bezirksgerichte 31l0lu^
wird bekannt gemacht, daß die ^
ExecutionSsache des Josef Nemans
Mottl ing «egen Marko Nenianit t>o"
zalovo Nr. 1? mit Bescheid v ° " )„li
oember 1874. Z. 7217, auf den 1"- . ^
1875 angeordnet gewefene dril le»"»'
bietungS'Tagsatzung auf den

10. November l»/.f' „ ^
vormittags 9 Uhr, mit dem M " " '
hange übertragen worden ist. gg>

K. t. Bezirksgericht MöltM. °
18. Juli 1875.

- M 4 ^ 5 ^ '
Uebertragung

dritter exec. Feilbie K
Vom l. t. Bezirksgerichte Feistt'i

hiemit bekannt gegeben: ^l>e?
ES fei über Ansuchen der » ^

jährigen Franzisla Litschan vo" " ^
durch deren Vormünder 3 " ^ ' ^ "
Litschan und Herrn Josef Spell» >" lie
Herrn Johann Fatur von Z a " " M ,
mit dem Bescheide vom 6. Apr» ^
Z.3572, auf den 17. August °. ^
geordnete dritte Realfeilbietungo . ^
satzung mit dem vorigen Beisatz«

9. N o v e m b e r 18?»
übertragen worden. ^,^»

K. l. Bezirksgericht Feistriz, °«
August 1875. ^ ^ s
(2677—2) vtt'

Erinnerung,bl
an M a r t i n 3 vec von T U zzM'

Von dem k.l.BezirlSgerlchtt ^
nembl wird dem Mart in Ivec v"
nembl hiermit erinnert: . z dlel̂

ES habe wider denselben ° M ,
Gerichte Mathias Grahet von v ^
Nr. 20, durch den M a c h « ^ ^ , '
Grahel von Rutschetendors " ^ ^
Klage pow. 1U1 ft. 75 "- ' ' ^ , 1 ^
bracht, worüber zum summ" '
fahren die Tagsatzung auf " "

10. N o v e m b e r 1s ^ ^
vormittags 9 Uhr, hielgerichls s ^
Anhange deS § 18 " S ^ > r d l ' „
18. Oktober 1845 angeordnet ^ <

Da der Aufenthaltsort l>e^ ^
diesem Gerichte unbetann , ^
vielleicht aus
ist, so hat man zu seiner ^ ^ P
auf seine Gefahr «n° " ° ^ B ""
Peter Pe.se von T s c h " " " " " ^
tor »ä n w m besteUt. del" H<

Derselbe wird hievon i ^ ^
verständigt, daß er allen ^ , ^
ten Zelt selbst zu " s o M ^s„tt ^
einen anderen Sachwa t e r ^
diesem Gerichte namhaft w °«sch le i ^
im ordnungsmäßigen W l , f o l d " F
die zu seiner 5
Schritte einleiten l ö n n e , s ^
Rechtssache mit d " °"Hen ^
rator nach den Vest " ° d e n B
richlsordnung verhandelt ^ e .
Geklagte, welchem cs übr'» be",
seine Rechtsbehelfe au« ° hen, , 3''
Eurator an die b " d '« ^ c
aus einer Verabsäumung « ^ t ^ , " '
gen selbst beizumessen y ° c h , ^

K. k. Vezlrtsaencht ^ ' »
24. Juni 1875. W
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^ ) Nr. 16371. -

Mte exec. Feilbietung
kuib°ck w>.'- l?dt.-deleg. Bezirksgerichte

Bezug auf das dies-
Z N « Edut vom 8. Juni l. I ,

M . bekannt gemacht:
< . «s stlen in der Executionssache der
W."'"°"zprocuratur gegen Barthelmä
uchU.ch^'^^^e mit dem diesge-
2 , Z"' ŝcheide vom 8. Juni l. I . ,
^ X ^ ^ ^ - A M ^ ^ ^ m,d25ten
eiec ?,.. I-"Wordneten zwei ersten
Wk? -!""U" der dem Barthelmä
blick« A " ^"^"9 gehörigen, im Grund-
^ o ^ " " an der Laibach sud Urb.-
^omm ^"l.-Nr. 321, Einl.-Nr. 66,
M 3 " ^ " ^ " l i tü t im Einverstünd-
s^ f " ° " Erecntionstheile mit dem Bei-

^"umte^^^^er l^I.^^^ ^^

^ .rul,eren Anhange sein Verbleiben

^ am^°«! '^^6- Bezirksgericht Lai-
^ ^ I ^ A u g u s t 1875.

^ ^ s ^ ^ ^ ^ 7

^Men-Verfteigerung.
">ltb he,?« ' ' - vez.rlSaerichle Lanbstraß

V« " N t gemacht:
NlNtl« ! . I " . l " Ansuchen deS t. l . Steuer,
«lt^z "°Nrah in Vertretung des h. l . l .
^ r l l l ^ , ^ec. Versteigerung der der
Uttichtl!̂  " von S t . Jakob gehörigen,
'" A u n » . l " ^ ^ st. seschütztm Realität.
^ U r b . ^ ^ ' der Herrschaft Pleterjach
^ u n d l l l vorkommend, bewilll«
llü, uu>? ? brei Feilbietungs-Tagsatzun-

"° ^ " dle erste auf den
^ 'e« . . ^ ' t °ber ,

^ l̂l krl^' November
i/?^°"l den
!'̂ .s ' Dezember 1875 .
5ft^"°r«l l tal l , von 9 bis 12 Uhr,
>!>«. ^kanzle! zu Landstraß mit dem
H<.,.,«n8lordnet worden, daß die

!̂ltun« ^ der vsten und zweiten
^h. b,l ̂ " "ln oder dem Schätzung«.
^lbtl, l / " ^ltten aber auch unle

^ ' Wtllngessebln werden wlrd.
Mllo^ ^'c tationsbedlngnisse, wornach
M°lt e i ? , ' " " Licltant vor gemachtem
?'l,° «, ^" /« Vadium zu Handen der
3' ^ " ^ i s w n zu erlegen hat, so-
i^buz^ahunyeprotololl und der
^»ilhe^^trnct lvnnen in der bieSge-
,« ^. , ̂ f t r a l u r eingesehen werden.
>3ün"tr i^?«" lcht Landstraß, am
lM^2l5^^

^ , Nr. 4109.

»tkllii^lkcutive
, , ^ ütenverfteigerun«.

n-bllann. "ezirlsgerichte Krainburg
^ s s t i " gemacht:
d?" i" ̂ "Ansuchen des t . l . Steuer.
H»^ ' ilje,s.'" " s uom. des h. Aerars
>'<i!"'l von !.?"ung der dem Johann
V . ^ 1 8 N " ? " gehörigen, gericht-
^^lsltttel, "schützten, im Grundbuche

^» "bigt"'°"menden Realität wegen
' ^ b e w l u 7 , ^ " n per ?3 st. 9b kr.
'"i ! ^ l °hu . " " l>l"" drei Feilbie-

»tll «u"g«n, und zwar die ecste

^ ^ ^ ^ t o b e r ,

^ r i t f a l b e r 1 8 7 5 ,

'' ^dH^«r1876,
>^H?«'von 10 bis 12 Uhr,
^ > ch» > i l e i mit dem Anhang
< > « n " " ' daß die Pfandrealitüt
^K<7 iWe l tenFe i l d i e l unsnu r
^ ? "er ^ Schätzungswert!,, bei
' ^ ^ ^ « u n t e r demselben h in .

^ ^ ' " ^ wornach
' ^c!.^ w ! ! ^^^llnt vl»r gemachtem

^ " i ° < ^ - Vadium zu Handen

><" H" ' " i ° " "̂ «les« hat,
V^e^^ 'gev lo to lo l l und der

in der diesqe.
^ w ^ i °«^""s<hen werden.

W iv75«"icht krainburg, am

(3398—2) Nr. 16653.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wirb mit Bezug auf das bleS.
gerichtliche Edict vom 2. Jul i l. I . , Zahl
10966, bekannt gegeben:

Es seien in der ExecutionSsache der l. l .
Finanzprocuratur gegen Varthelmä Maiet
von Berbljenje poto. 119 ft. 88 V, kr.
sammt Anhang dle mit dem dieSgcricht-
lichen Gescheide vom 2. Juli l. I . , Zahl
10966, auf den 28. August und 29. Sep.
tember l. I . anberaumten exec. Feilbietun-
gen der dem Varlhelmä Macel gehüiigen,
im Grundbuche kä Sonnegg sud Urb..
Nr. 373, Rclf.-Nr. 285 vorkommenden
Realität im Einverständnisse beider Efe.
Futionslheile mit de» Beisätze für abge»
halten erklärt worden, daß es nur bei der
auf den

30. Otober 1875
angeordneten dritten exec. Feilbittung mit
dem frühern Anhange sein Verbleiben habe.

K. l stüdt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. August 1875.

(3357-2) Nr. 4110.

Executive
Realitätellversteigerung.

Von l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer»
amles zu Krainburg uom. des h. Aerars
die lfec. Versteigerung der der Helena
Prlaö von Terboje gehörigen, ger,chll>ch
auf 133 ft. geschätzten, <m Orundbuchc des
l. l. VezirlSgerichtes Kranburg Nr. 781
vorkommenden Realilät wegen schuldigen
Steuern pcr 9 ft. 8 lr. o. ». o. bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

28. Oktober ,
dle zweite auf den

27. November 1875
und die drille auf den

8. Jänner 1876 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhänge
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<> Vadium zu Handen der
Llcilalionscommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchätzuligSprolotoll und der Grund»
buchsrxtracl tünnen in der dieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
10. August 1875.

i 3385—3) Nr. 549.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Uandstraß
wird bekannt gemachl:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur in Laibach die exec. Verstclgl-
rung der dem Michael Pintulii von Pla»
nina gehörigen, gerichtlich auf 272 ft. ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Thurnamharl 8ud Rctf.-Nr 129 oerzeich-
neten Realität bewilliget und hlezu drei
FeilbietungS'Tagfahungen, und zwar die
erste auf den

22. Ok tober ,
die zweite auf oen

! 9 . November
und die dritte auf den

22. Dezember 1875,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichlslanzlei zu Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
tealilät bei der ersten und zweilen Fcilbic.
tung nur um oder über dem Schätzung«-
werth bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wlrd.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10'/, Vadium zuhanden der
LicilationScomlnission zu erlegen hat. sowie
daS Schätzungsprolololl und der Grund-
buchseftratt lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
20. Februar 1875.

(3400-3) Nr. 16654.

Dritte executive Feilbietung.
Vom l. l. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird mit Bezug auf das dies»
gerichtliche Edict vom 18. Juni l . I . ,
Z. 10343, bekannt gemacht:

Es seien in der Executionssache der
l. l. Finanzprocuratur gegen Josef Modic
von Scedorf poto. 87 ft. 26'/,, kr. sammt,
Anhang die mit dem diesgerichtlichen Be-!
scheide vom 18. Juni l. I . , Z. 10343,
auf den 28. August und 2b. September
l. I . angeordneten ercc. Fcilbietungen der ^
dem Josef Modiö gehörigen, im Grund-
buche kä Sonnegg »ub Urb.-Nr. 401, Rctf.-
Nr. 304, Einl.'Nr. 356 vorkommenden ^
Realität im Einverständnis beider Exccu'
tionslheilc mit dem Beisätze für abgehal- i
ten erklärt worden, daß es nur bei der
auf den

27. O k t o b e r l. I .
l anberaumten dritten exec. Feilbietung sein
Verbleiben habe,

K. t. stadt.'dcleg. Bezirksgericht Kai«,
bach, am 23. August 1875. j
(3387—3) Nr. 600.

Executive
Realitäten-Versteigerung.!

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in ilalbach die exec. Versteige-
rung der dem Josef Doimovi von St.
Jakob gehörigen, gerichtlich auf 230 ft. ge-
schützten, im Grundbuchc der Herrschaft
Plelerjach sub Urb.-Nr. 201 vorkommen»
den Realität bewilligt und hiezu drei Feil- l
bielungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den '

22. Ok tobe r , !
die zweite auf den

19. November ,
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder iibet dem Schützungewerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicilationSbedlngnissc, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vaoium zu Handen der
LicitalionScomrmssion zu erlegen hat, so-
wie das Schatzungoprotololl und der
GrundbuchSeilracl können iu der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. k. Ve,irlbgericht Landftraß, am
21. Februar 1875.

^(3150—3) Nr. 3963.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Lorenz
Velepec und feine Rechtsnachfolger

Von dem l. t. Bezirksgerichte Egg
wird dem unbekannt wo bsfindlichen Lo«
ienz Vclepec und feinen Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Martin Koval von Jauchen die
ErsihungSllage äs praen. 15. August 1875,
H. 3963, auf die im Grundbuch« 2(1 Herr.
schaft Kreuz unter Urb.-Nr. 667 und Rctf.»
Nr. ^89 vorkommenden, zu Jauchen sud
Eonsc.'Nr. 17 liegenden Keuschenrealitül
überreicht, worüber die Taysatzung zum
ordentlichen, mündlichen Verfahren auf den

17. November 1 8 7 5 ,
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und detsclbc
vielleicht aus den l. t. Erblandcn abwe»
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Johann Lenket von Jauchen als curkwr
llä ketuN bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten llinne, widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Eu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem lS übrigens freisteht, die

Rechtsbehelfe auch dem benannten Euratol
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 15ten
Auy»lft 1875.

(3409—3) Nr. 18422.

Dritte exec. Feilbietung.
> Vom l l. <lüdt,-dclcg, OczirtSgcllchte
laibach wird mit Bezug auf oaS Edict
vom 8. Juni 1875, Z. 9245, bekannt
gemacht:

^ Es fei über Einverständnis beidef
Theile die mil dem Bescheide vom 8. Juni
1875, Z. 9245, auf den 18. September

' 1875 angeordnet gewesene zweite erec
Fellbietung der dem Johann Prirnc von

,oon IslavaS gehörigen Realität Dom.-
Nr. 11. Einl.-Nr. 605 aä Sonnegg mit
dem für abgehalten erklärt worden, daß
es bei der mit demselben Bescheide auf den

20. Oktober d. I .
l angeordneten dritten eiec. Feilbielung mi<
dem frühern Anhange sein Verbleiben habt.

K. l. städt..d.leg. Bezirksgericht iial.
bach, am 24. September 1875.

(2383—2) Nr. 3105.

Ueberttagung executiver
Feilbietung.

! Vom dem l. t. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird bekannt gemacht:

E» sei über daS Ansuchen der Frau
Anna Mantel von Gotisch«, durch Dr.
Wenedilter, gegen Johann und Anna
Kapsch von Roschanz wegen auS dem Ver-
glelche vom 28. März 1865, H 2093,
schuldigen 235 fi o. ». c. die mit Be-
scheid vom 3. Mai 1868, Z 1992, an-
geordnet gewesene dritte executive Feil?
bietung der den letzteren gehörigen, im
Grundbuche aä Herrschaft Tfchernembl sud
Verg-Nr. 104. Herrschaft Seisenberg sul)
Rctf.-Nr. 735'/,. tow. XV. toi. 66,155,
140 und 168 und Herrschaft Krupp sud
Eur.-Nr. 41, 250, 219 und 116 vor-
kommenden Realitäten im gerichtlichen
SchätzungSwetthe von 670 fi. auf den

12. November 1 8 7 5 ,
vormittag« 10 Uhr, in der Gerichlslanzlei
mit dem Anhange liberlragei worden, daß
obige Realitäten auch unter dem Schä-
tzungSwcrlhe an den Meistbietenden hint»
angegeben werden.

DaS SchätzlMgSprotololl, der Grund-
buchseftract und die ÄcitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
2. Juli 1875.

(3282—3) Nr. 4309.

Grecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über daS

Ansuchen des Herrn Andrews Vregar von
Wcifelburg gegen Josef Schlcipach von
Studenz wegen auS dem Hcigleiche vom
l6. Dezember 1871, Z. 3421, schuldigen
200 fi. 0. W. o. s. e. in die eiec. öffent-
liche Versteigerung der dem letztem g,hv-
rigcn, im Grundbuchc der Herrschaft Sit-
tich Feldamt sud Urb.-Nr. 136 vortom-
menden Realität in Stubenz, im gericht-
lich erhobenen Schiihungswerthe von 3915
Gulden ö. W , gewilligt und zur Voinabme
derselben vor diesem Gerichle die drei Fell-
bietnngs-Tagsahungcn auf den

2 8. Oktober und
2. Dezember 1875 und

13. Jänner 1876,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea-
lität nur bei der letzten angeordneten
Feilbietung bei allenfalls nicht erzieltem
ober übcrbotenem SchähuligSwcrthe auch
unter demselben an den Meistbietenden
hinlllngessebc,, werden.

Die Licitalionsbedinllmfst, daS <2>chä-
tzungsprotololl und der GrundbuchSertracl
rönnen bei diesem Gerichle in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Für die Anna Schleipach geb. KoS-
leoiar wurde Josef «ristan von Stndenz
zum ourllwr kä acwm bestellt und ihm
der Feilbielungblscheid zugestellt.

K. l.VczirtSgcricht Sittich, am 2 7sttr
August 1875.
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I n ganze Verpflegung werden

aufgenommen. (3489) 3—1
Näheies im Annoncenbureau, Stern«

all« Nr 2 ^

Soeben erschien uno M durch alle Buck
Handlungen zu beziehen:

ilber die (3490)

sMMUWM
nach dem Tarife vom I.Äuli 1875

für die Kronländer Vefterreich sb und unter
der Enno, Talzbura, Tteiermarl, Körnten,
»rain. Küstenland, Völlmcn. Mshren, T«le-

ften. Valizien und die Vutowlna.
Versaßt von HRe>»»«^> >««>«>.

M i t einer Handtabelle zur Veveci'liunci lleinerer
Mengen der gangbarsten Tabatgattungeu,

V«t Tabelle apart ^ l<» lr. öfterr. Wilhr.
Vill-lay ä«s Lllkoml» in p^au

PlllvislllNö-NeisMe,
welche namentlict, dem Detailgeschäfte nachgehen
lünnen, werden unter ooriheilbaften Vedingungeu
gesucht. (34^4) « - 1

Näheres bei der Expedition dieses Nlattes.

Da« von Herrn l l l renner im Schrey'scken
Hause, Spitalgass«, ,nne habende Gewölbe ist
zu kommenden Georqi . Termin zu rergeben,
»uSlunft hierüber ertheilt der Kaffeesieder Tchmidt
»N der spitalgafse, (3470) 3 2

«»»»,«» «schie« : 5. sehr oelmehtle
«ufiage:

Oetzeime Kvanlbelte» ^
(de!»ndci« Schwäch«) >

oon v r . ^ ! » « n » , 8
M l « « , G tad t , Nröunerf t l«^. 3?

« l . N. > Vt°«,
IHalich« Oldinaliol! von »»-4 Uhl, ^
Vuch »l ld durch <3orr«»p«»2H«ll2 <«
b«h«ndelt und werden »«H1«»»b«nt« ^

besorgt. (Ohne Postiiachlwlime,)., -—

(3453-1) Nl, 7203,

Curatorsdestellung.
Vom k. t. Landesgerichte Laibach

«ird bekannt gegeben:
Es sei in der Rechtssache des gê

werblichen Nushilfs-Kassevereines in
Laibach M « n den unbekannt wo be-
findlichen Herrn Johann Aarc don
Laibach pcw. Wecbselsumme pr. 300 st.
dem lehtern zur Wahrung seiner Rechte
Herr Advocat Brolich in Laibach als
curator llä aotum bestellt worden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
8. Oktober 1875.

(3411—3) ')iv. 6765.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. t. Landesgerichte in Lai-

bach wird mit Bezug auf das Edict
vom 3 1 . August 1875, g . 5985,
bekannt gegeben, daß die zur ezecuti-
ven Feilbietung des dem Johann Bartel
gehörigen, in der Polana Eonsc.-
Nr . 30/b, Rectf.-Nr. 28 k<1 Stadt-
magistrat Laibach gelegenen Hauses
auf den 18. Oktober und 22. No-
vember 1875 angeordnete erste und
zweite Tagsatzung im Einverständ-
nisse beider Theile für abgehalten er-
klärt wurden, und daß es nunmehr
bei der drttten auf den

2 0 . Dezember 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, angeordneten
Feilbietungstagsahung sein Verbleiben
habe, bei welcher obige Realität auch
unter dem Schätzungswerthe hintan-
Itgeben werden wird,

Laibach, am 28. September 1875.

Llnlasune.
3 - 1

stern« Hu der am 17. d. M vormittags um 10 Uhr im Magistratssaale stattfindenden

(5snSra1vSr3HmiQiniiA
des von der hohen t. l. Landesregierung genehmigten „Lllibacher Muftlverewts"
werden hiemit die bereits beigetretenen Mitglieder, sowie auch andere Musikfreunde,
welche dem Vereine beitreten wollen, höflichst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Anrede des prov. Obmannes;
2. Wahl des Vereinsausschusses. (3510) 2—1

Laibach, am 15. Oktober.

Das Gründungscomitü.

Zahnarzt meä. Dr. Tanzer,
Docent der Zahnheilkunde an der Universität in Graz,
ordiniert >m Oltobel stil 10 d. M, >n I<Hib»ol», „ l l o t « 1 ü l vkkn t " Zimmer Nr. 3K/37,

in d i ? l2 l ln l l«! I^ul l l l« und 2Hdnt«odnl I l .
Alle p t. Patienten werden erinnert, sich gleich anfangs zu melden, um möglichst <ckmerz>

los die Vorbehandlungen einzulemn und um gegen Süilus; dem Andränge vorzubeugen.
Leine t l. prtvil, Zahnpräparale: Antiseptilun-Mundwasser, Zahnpulver »nd Zahnpasta

sind bei ihm, so wie in Laibnch bei Herren Parfumeur I^«,!ir und Npolhcler 2ti«ol»it», in
'̂ack bei Herren I ^b i i u» und V^Hl>iu»<:dvll, ferner in den Äpotbelen zu itraiüburg und stein und
bei Herrn Apochelei »»n6ri i» i in Trieft zu beziehen. t«i'">4)

(3493) 3—, t l r . 84-

vis XunäwackuuF vom 10. ^p r i l !. ^., nowit bbkannt sseuillont ^vuräe,
6233 in Il^mallusäolt' ^dri ioU ^m 24. /<psll uucl 28. lllltubvr Viodmiiskw
Hdffkdalteu >ver«l6u, wirä äsu I.2U(iAirt,usn, I^itjonsrn nnä VißkkünlNyrn w i t
äow Zeilußßn in f)rilM6runss ^vliiAckt, ää33 llsr 6l8tß l̂«.r1ct am 24. Hsisll
«ovvol von Xiiuseii» a!» Vslkiwleru ssvsson alle ^i-svartun^sn b68uekt nar.
l)g »inä viela (I6«oti3,t't6 «onoi mit /u«kt- l»,i8 ^2gtVie1> /ur ^utli«<1yi,lloit
bsiäsr ^Ileiis ssomHclit woräsn. Vj6bliii.nä1vi- und I^nci^jstu« wylslsu ßin^sllulsl,,
ancb äsn Nl l lk t am 2 8 . «ktod«»«» xalili-sion xu begucdsn.

3ta6tSemeinllo Ii»ämanngäors, llw ^i. Oktadsr 1875.

vor vürz5ormel»tO>.

Forellen, Kuchen und Aschen
versendet die Verwaltung des

„Hotel Mallner" am Veldeftr See
zu eimHßigten Preisen, ^7^, „^.^

(3215—3) Nr. 6108.

Amortisterung.
Pom t. t. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es habe Maria Fabian aus

Oberfeßnitz um Einleitung des Amor-
tisierungs-Berfahrens rücksichtlich des
angeblich verbrannten, auf ihren Na-
men lautenden Sparkasse ^ Einlage-
büchels Nr. 73,118 im Kapitalsbe-
trage per. l i s t , gebeten.

Dessen werden alle jene, welche
auf dieses Sparkassebüchel ein Recht
zu haben vermeinen, zu dem Ende
erinnert, damit sie ihre Ansprüche so
gewiß

b i n n e n 6 M o n a t e n
vom Tage der letzten Einschaltung
gegenwärtigen Edictes in das Laiba-
cher Amtsblatt Hiergerichts anmelden
und darthun, als sonst das obige Spar-
kassebüchel über weiteres Einschreiten
amortisiert und rechtsungültig erklärt
werden würde.

Laibach, am 11. September 1875.

',3331—3) Hl-. 74^2

Kundmachung.
Vom l. l. H^ltv„<>!ch!. 5dc!ebesg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
nach Nikolaus und Iosefa Safran von
Peleline erinnert:

Es scl der in der Erecutl"nSsache der
Anton Penlo »sn. und M . . durch Dr .
Eduard Dtu. gegen Ialob Ndam von
Peleline errungene 3iealseil!,'etuna.«'besche,t>
vom 1. Juni 1875. Z. 4322, dem ihncn
zum curator aä llotuui bestellten Georg
Gelhar von Peteline zugestellt worden.

K. k. Vezirlsgericht «oelsberg. am
24- September 1875.

(3380 -3 ) Nr. 25W.

OmalelsvelhällssUllst.
Das t. l. Kreisgericht Rudolfswerth

hat über den Grundbesitzer Anton Cwölbar
von Imenje wegen Verschwendung die
Kuratel verhängt und es wurde demselben
Martin Melelko von Ladendorf als Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
30. Juni 1875.

(3347—ö) Nr. 8451.

Ueberttastunff
dritter s M . Felldietunss.

Vom t. l. Vezirlsgenchte yeistriz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei die in der Cfecutionssache des
l. l. Steueramtes Feistriz gegen Josef
Roiz von Verbiza Nr. 20 mit oiesgericht.
lichem Bescheide vom 17. Juni 1875,
Z. 5229, auf den 13. August 187!) an-
geordnete dritte executive Nealfeilbietung
mit dem vorigen Anhange auf den

9. November 1 8 7 5
übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, den lOten
August 1875.

(340».-3) N l . 1tt7li?.

Zweite exec. Feilbietung.
Bon, l . l . ,tadt..deleg Bezirksgerichte

Laibach wild mit Bezug auf daS Edict
vom 27. I u l l 1875, Z. 12387, bekannt
gemacht:

E« sei in der auf den 18. September
1875 anberaumten ersten Feilbietung der
dem Johann Hoievar von Tlale gehörigen,
im Grundbuche aä Seisenberg »ub Rc,f.
Nr. 710 vorkommenden Realität, lein
Kauflustiger erschienen und es werde z»
der auf den

20. Ok tober 1 8 7 5
angeordneten zweiten erec. Feilbietung y«<
schritten weiden.

K. t. ftüdt.'delea. Bezirksgericht t'ai-
bach, am 19. September.

(54bs—8) M. ^ '

Eoncurs-EiWM.
über das Vermögen des HellN ö"

Pibrontz in «ropp. ^
Bon dem k. k. Landesgelch« '

Laibach ist die Eröffnung b" *
curses über das gesammte, "" ' ' " , ,
befindliche bewegliche und über t°
den Ländern, für welche die M "
ordnung vom 25. Dezember l
gilt, gelegene unbewegliche M "
des Herrn Josef Pibroutz " ^
bewilliget, ber k.k. BezirksnchtH
Herr Josef Lach in NadN'aH
zum Concurscommissär und w v
Johann Ew. Supan in K"pp ^
einstweiligen Massevenvalter "!
worden. ^

Die Gläubiger werden ausgef"" '
in der auf den M

25. Ok tobe r 18?5 , «
vormittags 9 Uhr, im Anltssi^^
Eoncurscommisfärs angeordneten ^
fahrt, unter Beibringung ^ . . ^ ^
scheinigung ihrer Ansprüche d«".^.
Belege, über die Bestätigung d"
weilen bestellten oder über oie" ^
nung eines andern Massev"" î>
und eines Stellvertreters des! ,̂
ihre Borschläge zu erstatten""^
Wahl eines GläubigeraussaM"
zunehmen. . . ^

Zugleich werden alle b ' ^ ^
welche gegen die gemeinschaf"lH ̂ j<
cursniasse einen Anspruch ̂ ^ ? ^
gläubiger erheben wollen, aufO ^
ihre Forderungen, selbst " " " .
Rechtsstreit darüber anhängig!""' ^

bis 2 0 . November l U < ^
bei diesem k. k. LandesgeM ^
Borschrift der Concursordnung i« ^
meidung der in derselben ange ^
Rechtsnachtheile zur Anme l« '
in der hiemit auf den ,

13. D e z e m b e r 1 8 ^ /
vormittags 9 Uhr, v o r d e m ^ , f
commissär angeordneten Liqw ' ^
tagfahrt zur Liquidierung «N"
bestinllnung zu bringen. F

Den bei dieser Tagsahl ^
nenden angemeldeten GläubA . gn
das Recht zu, durch freie »> ^e
die Stelle des Masseverwalt^, ^
Stellvertreters und der M t g " ^ F
Gläubigerausschusses, die " ^
im Amte waren, andere P"> ^ .
Bertrauens endailtig zu b " " . î,e"

Die weiteren V e r ö f f H ^
im Laufe des Concursverfayl ^
den durch das Amtsblatt "
cher Zeitung" erfolgen. ^ , <»"

K. k. Landesgericht " '
10. Oktober 1 8 7 5 ^ ^ ^ ^ - ^ ,

Vom k. l. städt..deleg.v" H
Laibach wird im Nachhange i z I»
richtlichen Edicte vom i». ^,
Z. 10342, bekannt gemacht . ̂  ,ss

Es seien infolge dcs o m ^ ^
führcr cinvcrständlich " " t̂N s> f >
gestellten Ansuchens die " « ^ "'' ĝ
von, 18. Juni l875, Z . ̂ ec d,^ l^
25. August und 25. Sept lbict-s^,/
geordneten erecutiven " 'Kors^ K '
dem Johann Schagar von . ^ ^
gehörigen Realitöt " b ^ g - F
Nr.2l)5. so1.259 5ä Sonn aß c ^
für abgehalten erklärt w H i ^

U c h d e i d e r ^ t ^ s c l ^ ^

ben habe. M<,ust ^ ^
Laibach. am 2- " " " ' .

Vrn^ und «erlag »«, I , »« , u. «l«i««»yr ck F«tz«r V««ie«^


